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½ Im Jahr 1998, reicht die Zahl der autonomen Pensionsfonds in Europa von 10 380
in der Schweiz bis zu 1 Pensionsfond in Luxemburg. Ihre Größe nach Mitgliedern
variiert durchschnittlich von 15 440 Mitglieder pro Fonds in Schweden bis zu 369 in der
Schweiz. Höhere Prozente von Fonds, die weniger als 1 000 Mitglieder zählen, findet
man in Belgien (58.2%), in Dänemark (93.3%), in Italien (78.5%), in Portugal (77.7%),
In Island (58.5%), in Norwegen (68.5%) und in der Schweiz (91.8%), während ein
größerer Anteil der Fonds mit über 1 001 Mitglieder in Spanien (51.4%) und in
Österreich (100%) gefunden werden.

½ Der Anteil der gesamten aktiven Bevölkerung an aktiven Mitgliedschaften in
autonomen Pensionsfonds ist im Jahre 1998 am höchsten in den Niederlanden
(60.6%), in der Schweiz (79%) und in Island (95.3%). Weniger bedeutende Anteile von
0.5% bis 9.5% könnnen in Dänemark, in Finnland, in Italien, in Österrreich, in Belgien,
in Schweden und in Norwegen gefunden werden.

½ Systeme mit vorbestimmten Beiträgen dominieren hinsichtlich der Mitgliedszahlen
in Spanien (93.4%), in Italien (74.8%) und in der Schweiz (73.2%), während Systeme
mit vorbestimmten Leistungen hinsichtlich der Mitgliedszahlen eine bedeutendere
Rolle in den Niederlanden (98.9%), in Portugal (76.5%), in Finnland und in Norwegen
(100%) spielen.

½ Die Beiträge pro aktives Mitglied sind am höchsten in Österreich1 (8 947 ECU), in
der Schweiz (7 952 ECU), in Norwegen (5 611 ECU) und in Belgien (4 632 ECU).

½ Die höchsten Kapitalanlagen der autonomen Pensionsfonds, in absoluten Werten,
findet man im Vereinigten Königreich (987 Milliarden ECU), gefolgt von den
Niederlanden (391 Milliarden ECU) und der Schweiz (233 Milliarden ECU). In Portugal,
in Island, in Spanien, in Schweden, in Norwegen und in Dänemark wird der Portfolio
von Schuldverschreibungen und anderen festverzinslichen Wertpapieren mit Anteilen
von 57% bis 69.8% dominiert. Im Gegensatz dazu wird, in Österreich, der Portfolio
weitgehend von den Einheiten des Organismus für gemeinsame Anlagen in
Wertpapieren (89.5%) dominiert, während im Vereinigten Königreich der Hauptanteil
der Kapitalanlagen für Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere (66.5%)
aufgewendet wird.

$FKWXQJ� $XIJUXQG� GHU� JUR�HQ� +HWHURJHQLWlW� GHU� QDWLRQDOHQ� 6\VWHPH
GHU�3HQVLRQVIRQGV�XQG�LQ�(UPDQJHOXQJ�HLQHV�HXURSlLVFKHQ�5HJHOZHUWHV�XQG
VWDWLVWLVFKHQ� 5DKPHQV�� VLQG� GLH� JHIUDJWHQ� ,QIRUPDWLRQHQ� YRQ� GHQ
0LWJOLHGVVWDDWHQ� QRFK� LPPHU� QLFKW� JDQ]� YRUKDQGHQ� XQG� HLQ� 9HUJOHLFK� LVW
GDKHU�NDXP�P|JOLFK�
Der vorliegende Bericht konzentriert sich auf autonome Pensionsfonds. Diese sind
separate Einheiten, deren Hauptaktivität die P ensionsfonds sind. Ihr Ziel ist es den,
Lohn- und Gehaltsempfängern und den Selbstständigen oder ihren
Leistungsempfängern, Zusatzrenten zur gesetzlichen Altersversorgung zu gewähren.
Der Bericht präsentiert strukturelle Variablen, wie die Anzahl der Pensionsfonds und
deren Mitglieder, sowie Finanzvariablen. $OOH�'DWHQ��GLH�I�U�GLHVHQ�%HULFKW�EHQXW]W
ZXUGHQ�� VLQG� GHU� 'DWHQEDQN� 3(16,21� HQWQRPPHQ� �6WDQG� GHU� 'DWHQEDQN�
���-XQL�������

Weitere Informationen über Pensionsfonds können in einem separaten Kapitel der
Veröffentlichung "Special Feature on Insurance" gefunden werden, die später in
diesem Jahr veröffentlicht wird.
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(8��� � � � � � � � �

(85��� � � � � � � � �

B 304 0.00 2.96 16.78 42.43 5.92 9.87 :
DK 1 60 0.00 0.00 6.67 20.00 8.33 65.00 :
D * 303 : : : : : : 303
EL : : : : : : : :
E 492 1.63 11.38 38.41 37.40 3.05 8.13 1 495
F : : : : : : : :
IRL : : : : : : : :
I 499 0.26 4.87 16.41 36.41 9.49 32.56 :
L 1 c c c c c c 1
NL 1 042 : : : : : : :
A 17 0.00 35.29 64.71 0.00 0.00 0.00 80
P 233 0.00 2.58 19.74 49.36 10.73 17.60 :
FIN 108 : : : : : : :
S 45 : : : : : : :
UK : : : : : : : :

IS 65 3 0.00 4.62 36.92 43.08 4.62 10.77 :
N 162 0.00 6.17 25.31 37.65 7.41 23.46 162

CH 10 380 4 0.11 5 1.26 5 6.84 5 35.79 5 13.68 5 42.32 5 10 380

(1) Nur betriebliche Pensionsfonds.
(2) Professionnelle Systeme: 822, individuelle Systeme: 484 und verbundene Systeme: 189.
(3) 11 sind "geschlossene Fonds", d. h. die keine Beiträge mehr erhalten.
(4) Vorsorgeeinrichtungen, 6 580 haben keine aktiven Mitglieder.
(5) Die Daten betreffen die 3 800 Fonds mit aktiven Mitglieder.

Quelle: (XURVWDW���6%6���3(16,21�
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Pensionsfonds MitgliederQuelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�
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(8��� � � � � � � �

(85��� � � � � � � �

B 344 954 : : : 235 984 37 558 71 412
DK 24 031 : : : 13 088 0 10 943
D : : : : : : :
EL : : : : : : :
E 3 528 179 1 15 816 3 296 931 215 432 2 954 033 500 137 74 009
F : : : : : : :
IRL 534 198 413 618 120 580 : : : :
I 1 022 388 116 010 764 721 141 657 918 246 : 2 104 142
L c c c c c c c
NL* 12 174 000 12 042 000 125 000 7 000 4 693 000 5 662 000 1 819 000
A 201 072 : : : 177 702 : 2 23 370
P 380 599 291 044 87 910 1 645 291 147 : 2 89 452
FIN 148 547 148 547 0 0 95 031 0 53 516
S 694 811 : : : 335 470 270 154 89 187
UK : : : : : : :

IS 185 025 : : : 141 948 3 : 43 077 3

N 309 652 309 652 0 0 221 393 0 88 259

CH 3 830 000 837 000 4 2 300 000 4 3 000 4 3 140 000 0 690 000

(1) Einschließlich Mitglieder von professionnellen, individuellen und verbundenen Systemen.  Doppelzählung ist möglich.

(2) Ist in der Anzahl der aktiven Mitglieder eingeschlossen.

(3) Die Definition der Mitglieder ist die Summe von: Durchschnittswert der aktiven Fondsmitglieder plus Durchschnittswert der Pensionierten,
    die ihre Zahlungen im März und Oktober 1998 erhalten.

(4) Ausschließlich pensionierte Mitglieder (bénéficiaires).

Quelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�

$EELOGXQJ����$NWLYH�0LWJOLHGHU�GHU�DXWRQRPHQ�3HQVLRQVIRQGV��EHU�GLH�DNWLYH�
%HY|ONHUXQJ�����-DKUH�XQG�lOWHU��������������

5.6

0.5
3.9 4.2

9.5

18.2

5.8 4.1

n.v.

5.6

14.8

80.195.960.6

4.65.5

0.5
3.8

7.7

60.6

4.0

95.3

9.5

79.0

0.00

5.00

10.00

15.00

20.00

25.00

30.00

35.00

40.00

45.00

50.00

B DK E I NL A P FIN S IS N CH

1997 1998

Anmerkung für NL: Schätzung, Doppelzählung ist möglich.
Anmerkung für  I, A und P: Einschließlich suspendierte Mitglieder.

Quelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�
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Pensionsbeiträge von Mitgliedern

Pensionsbeiträge von Arbeitgebern

Erträge aus Übertragungen

Sonstige Pensionsbeiträge

(1) Professionnelle Systeme: 3.3 % , individuelle und verbundene Systeme: 96.6 %.
(2) Professionnelle Systeme.
(3) Professionnelle Systeme: 39.6% , individuelle und verbundene Systeme:  60.3%.
(4) Sonstige Pensionsbeiträge: -0.56%.
  
Quelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�

(1) (3)(2)

(4)

7DEHOOH����*HZLQQ��XQG�9HUOXVWUHFKQXQJ�GHU�DXWRQRPHQ�3HQVLRQVIRQGV�������������������������� �0LR��(&8�
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(8��� � � � � � �

(85��� � � � � � �

B 1 093 1 814 93 1 051 -1 061 116
DK 48 488 5 208 125 4
D * 15 992 7 958 807 : 11 015 599
EL : : : : : :
E 5 532 1 2 953 31 2 569 4 874 337
F : : : : : :
IRL : : : : : :
I 1 768 : : 1 190 : :
L c c c c c c
NL 10 928 40 684 1 594 11 864 23 543 3 796
A 1 590 337 28 147 1 729 18
P 1 130 1 050 : 641 : 105 2

FIN 109 567 1 367 20 11
S 395 558 : 249 -422 14
UK 19 523 79 693 630 42 007 62 560 3 450

IS 467 353 3 186 : 14
N 1 242 403 15 608 1 031 27

CH 24 969 21 146 11 467 3 20 345 - -

(1) Professionnelle Systeme: 1 382 Mio . ECU und individuelle und verbundene Systeme: 4 150 Mio. ECU.

(2) Ausschließlich Personalaufwendungen, welche nicht anwendbar sind.

(3) Ausschließlich Kapitalgewinne und -verluste.

Quelle:�(XURVWDW��6%6���3(16,21�
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0LR��(&8 � � � � � � � �

(8��� � � � � � � � � �

(85��� � � � � � � � � �

B ������ 0.86 0.00 18.00 29.71 19.52 1.71 0.03 30.19
DK ����� 5.13 1.40 22.26 0.00 69.84 0.00 0.00 1.37
D � : : : : : : : :
EL � : : : : : : : :
E ������ 0.41 0.00 20.44 2.03 62.63 0.00 0.09 14.40
F � : : : : : : : :
IRL � : : : : : : : :
I ������ 16.12 0.00 4.61 4.86 41.97 0.00 0.00 32.42 1

L F c c c c c c c c
NL ������� 5.14 0.04 37.69 : 32.46 : 17.98 6.69
A ����� 0.47 0.00 0.40 89.52 6.22 0.00 0.00 3.40
P ������ 3.81 0.00 24.71 8.01 57.02 0.00 0.00 6.44
FIN ����� 18.42 0.00 17.89 0.00 32.36 0.00 20.65 10.67
S ����� 5.12 0.00 29.65 0.00 62.96 0.00 2.27 0.00
UK ������� 3.65 0.00 66.54 7.14 17.74 4.15 0.00 0.78

IS ����� 0.18 0.00 15.75 9.21 60.09 0.00 13.24 1.53
N ����� 2.81 0.00 14.11 6.02 65.77 0.00 6.02 5.28

CH ������� 13.41 - 23.94 - 29.60 14.02 6.40 12.63

(1) Einschließlich der aktuellen Rentenwerte (technische Rücklagen), die an die Fondsmitglieder durch Versicherungsunternehmen gezahlt
     werden, als Resultat der Prämien, die von den Fonds für ihre Mitglieder an diese Versicherungsunternehmen gezahlt werden.

Quelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�

$EELOGXQJ����9DULDWLRQ�������GHU�3HQVLRQVEHLWUlJH
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Pensionsbeiträge insgesamt Kapitalanlagen insgesamtQuelle: (XURVWDW��6%6���3(16,21�
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'LHVH� $XVJDEH� YRQ� �6WDWLVWLN� NXU]JHID�W�� ZXUGH� DXI� %DVLV� YRQ
(UJHEQLVVHQ�� HLQHU� YRQ� (XURVWDW� XQWHUQRPPHQHQ� IUHLZLOOLJHQ
'DWHQHUKHEXQJ�HUDUEHLWHW�� ,KUH�*UXQGODJHQ�VLQG�QRFK�QLFKW� KDUPRQLVLHUW�
GD� HV� ELVKHU� ZHGHU� (8�9RUVFKULIWHQ� ]XU� 5HFKQXQJVOHJXQJ�� QRFK� HLQH

VWDWLVWLFKH� *HVHW]JHEXQJ� ]X� 3HQVLRQVIRQGV� JLEW�� (LQH� EHVVHUH� 4XDOLWlW
XQG� +DUPRQLVLHUXQJ� ZHUGHQ� DEHU� I�U� GLH� =XNXQIW� HUZDUWHW�� ZHQQ� GLH
6WDWLVWLN� �EHU� 3HQVLRQVIRQGV� LQ� GLH� 9HURUGQXQJ� �EHU� GLH� VWUXNWXUHOOH
8QWHUQHKPHQVVWDWLVWLN�HLQEH]RJHQ�ZLUG�

,Q�GLHVHU�9HU|IIHQWOLFKXQJ�ZHUGHQ�YHUZHQGHW��

GDV�=HLFKHQ�����I�U��QLFKW�DQZHQGEDU��
GDV�=HLFKHQ��F��I�U��YHUWUDXOLFK��

GDV�=HLFKHQ�����I�U��QLFKW�YHUI�JEDU��
GDV�=HLFKHQ��
��I�U��6FKlW]XQJ��

'.�

,Q�'lQHPDUN�JLEW�HV�]ZHL�)RUPHQ�YRQ�DXWRQRPHQ�3HQVLRQVIRQGV��GLH
DOOJHPHLQHQ� XQG� GLH� EHWULHEOLFKHQ� 3HQVLRQVIRQGV�� 'LH� DOOJHPHLQHQ
3HQVLRQVIRQGV�VLQG�DUEHLWVPDUNWRULHQWLHUW�� G�K�� VLH� VLQG�DXI�3HUVRQHQ
PLW� JOHLFKHP� %HUXI�� JOHLFKHU� $XVELOGXQJ� RGHU� DXV� GHU� JOHLFKHQ
%UDQFKH�DXVJHULFKWHW��ZlKUHQG�GLH�EHWULHEOLFKHQ�6\VWHPH�DQ�HLQ]HOQH
8QWHUQHKPHQ�JHEXQGHQ�VLQG��$OOJHPHLQH�3HQVLRQVIRQGV�ZHUGHQ�QLFKW
YRQ� GHU� 6WDWLVWLN� �EHU� 3HQVLRQVIRQGV� HUID�W�� VRQGHUQ� LQ� GHU� 6WDWLVWLN
GHU�9HUVLFKHUXQJVGLHQVWOHLVWXQJHQ��ZHLO�VLH�LQ�'lQHPDUN�XQWHU�GLH�(8�
9HUVLFKHUXQJVULFKWOLQLHQ� IDOOHQ�� 'LH� EHWULHEOLFKHQ� 3HQVLRQVIRQGV� VLQG
]DKOHQPl�LJ�U�FNOlXILJ��(QGH������ZDUHQ�HV�QRFK������

'�

$OOH�'DWHQ�I�U������VLQG�6FKlW]XQJHQ�

(/�

(V� OLHJHQ� NHLQH� 'DWHQ� YRU�� GD� GLH� SULYDWHQ� 3HQVLRQVIRQGV� LQ
*ULHFKHQODQG�QLFKW�GHU�$XIVLFKW�GHU�5HJLHUXQJ�XQWHUOLHJHQ�

(�

'DV� VSDQLVFKH� *HVHW]� EHWUDFKWHW� GLH� 3HQVLRQVIRQGV� DOV� ,QVWDQ]HQ
RKQH� HLJHQH� 5HFKWVSHUV|QOLFKNHLW�� 6LH� EHLQKDOWHQ� LQGLYLGXHOOH�
SURIHVVLRQQHOOH�XQG�YHUEXQGHQH�3HQVLRQVV\VWHPH��'LH���)RUPHQ�YRQ
6\VWHPHQ�ZHUGHQ�UHFKWOLFK�XQG�VWHXHUOLFK�JOHLFK�EHKDQGHOW�

)�

(V� JLEW� HLQH� $Q]DKO� YRQ� IUDQ]|VLVFKHQ� 8QWHUQHKPHQ� PLW� GHP� 7LWHO
�]XVlW]OLFKH� 3HQVLRQVHLQULFKWXQJHQ�� �LQVWLWXWLRQV� GH� UHWUDLWH
VXSSOpPHQWDLUH���� GHUHQ� +DXSWDNWLYLWlW� XQWHU� GLH� 1$&(�.ODVVH� �����
IlOOW�� 'LHVH� 8QWHUQHKPHQ� YHUZDOWHQ� 3HQVLRQVV\VWHPH�� GLH� QLFKW
REOLJDWRULVFK�VLQG��$XFK�HLQLJH�8QWHUQHKPHQ�DXI�*HJHQVHLWLJNHLW�XQG
HLQLJH� 9HUVLFKHUXQJVXQWHUQHKPHQ� N|QQHQ� XQWHU� GHU� 1$&(� .ODVVH
������JHIXQGHQ�ZHUGHQ��(V�VLQG�NHLQH�6WDWLVWLNHQ�GLHVHU�8QWHUQHKPHQ
YRUKDQGHQ�

,7�

$OOH� 'DWHQ� I�U� ����� ZXUGHQ� �EHUDUEHLWHW� XQG� EHWUHIIHQ� ���� GHU
LQVJHVDPW�����3HQVLRQVIRQGV��'LH�=XVDW]SHQVLRQVIRQGV�ZDUHQ�ELV�]XU
(LQI�KUXQJ�GHU�QHXHQ�]XVlW]OLFKHQ�3HQVLRQVIRQGVUHJHOXQJ��'HNUHW�1U�
����YRQ�������QXU�ZHQLJ�HQWZLFNHOW��(QGH������ZXUGH�GHU�HUVWH�)RQGV
ODXW� GLHVHU� *HVHW]JHEXQJ� JHQHKPLJW�� $XIJUXQG� GHU� JHOWHQGHQ
*HVHW]JHEXQJ� VWHLJW� GHU� 3UR]HQWVDW]� GHU� $UEHLWQHKPHU�� GLH� HLQHP
3HQVLRQVIRQGV�DQJHK|UHQ��VHKU�VFKQHOO�DQ�

/�

,Q� /X[HPEXUJ� LVW� ELVKHU� QXU� HLQ� 3HQVLRQVIRQGV� UHJLVWULHUW�� 'LH� 'DWHQ� �EHU
GLHVHV� 8QWHUQHKPHQ� VLQG� YHUWUDXOLFK� XQG� ZXUGHQ� GHVKDOE� QLFKW� YRUJHOHJW�
>&DLVVH� SDWURQDOH� DXWRQRPH�� JHJU�QGHW� JHPl�� GHU� 5LFKWOLQLH� YRP
�����������XQG�YRP�&$$��EHUZDFKW�@

$�

'LH� JHVHW]OLFKH� )RUP� GHU� 3HQVLRQVIRQGV� LQ� gVWHUUHLFK� VLQG
.RPPDQGLWJHVHOOVFKDIWHQ� DXI� $NWLHQ�� GLH� GLH� $QVSU�FKH� GHU� 0LWJOLHGHU
�%HLWUDJV]DKOHU�XQG� /HLVWXQJVHPSIlQJHU�� YRQ�3HQVLRQVV\VWHPHQ�DEZLFNHOQ
�9HUDQODJXQJV�� XQG� 5LVLNRJHPHLQVFKDIW��� 'HVKDOE� JLEW� HV� HLJHQH
5HFKQXQJVOHJXQJHQ� I�U� GLH� .RPPDQGLWJHVHOOVFKDIWHQ� DXI� $NWLHQ� �*HZLQQ�
XQG� 9HUOXVWUHFKQXQJ�� XQG� I�U� MHGHV� 3HQVLRQVV\VWHP� �9HUDQODJXQJV�� XQG
5LVLNRJHPHLQVFKDIW���6RQGHUEHULFKW��

3�

'DV�SRUWXJLHVLVFKH�*HVHW]�EHWUDFKWHW�GLH�3HQVLRQVIRQGV�DOV�,QVWDQ]HQ�RKQH
HLJHQH�5HFKWVSHUV|QOLFKNHLW��6LH�EHLQKDOWHQ�LQGLYLGXHOOH��SURIHVVLRQQHOOH�XQG
YHUEXQGHQH�3HQVLRQVV\VWHPH��'LH���)RUPHQ�YRQ�6\VWHPHQ�ZHUGHQ�UHFKWOLFK
XQG�VWHXHUOLFK�JOHLFK�EHKDQGHOW�

),1

'LH� =DKO� GHU� 3HQVLRQVIRQGV�� GLH� IUHLZLOOLJH� =XVDW]SHQVLRQHQ� EHUHLWVWHOOHQ�
QLPPW�DE��GD�VLH�JHQHUHOO�NHLQH�QHXHQ�0LWJOLHGHU�PHKU�DQQHKPHQ�

6�

6FKZHGHQ� YHUI�JW� �EHU� XQJHIlKU� ������ DXWRQRPH�3HQVLRQVIRQGV� LQQHUKDOE
GHU����6lXOH��PLW� HLQHP�%LODQ]DQVDW]�YRQ� HWZD� ���0UG��6(.��'LHVH�)RQGV
VLQG�ZHGHU� LQ� GHP� RIIL]LHOOHQ� VWDWLVWLVFKHQ� *HVHW]� HQWKDOWHQ�� QRFK� VLQG� VLH
YRQ� GHU� %DQNHQDXIVLFKWVEHK|UGH� NRQWUROOLHUW�� ZDV� EHGHXWHW�� GD�� ]XP
MHW]WLJHQ� =HLWSXQNW� NHLQH� VFKO�VVLJHQ� ,QIRUPDWLRQHQ� YRUKDQGHQ� VLQG�� 'LH
YRUJHOHJWHQ�'DWHQ�EH]LHKHQ�VLFK�DXI�GLH����JU|�WHQ��8QWHUVW�W]XQJVNDVVHQ��
'LHVH� ��� 8QWHUQHKPHQ� �YRQ� LQVJHVDPW� ���� KDEHQ� HLQHQ� 0DUNWDQWHLO
YRQ�����

1�

'LH� ,QIRUPDWLRQHQ� EDVLHUHQ� VLFK� KDXSWVlFKOLFK� DXI� GHU� MlKUOLFKHQ
6WLFKSUREHQHUKHEXQJ�GHV��6WDWLVWLFV�1RUZD\��GHU����JU|�WHQ�3HQVLRQVIRQGV
�QDFK�LKUHQ�$NWLYD�JHPHVVHQ��VRZLH�DOOHU�3HQVLRQVIRQGV�GHU�*HPHLQGHQ�XQG
3URYLQ]HQ�

&+�

$OOH�'DWHQ�I�U������VLQG�SURYLVRULVFK�
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/DQG� 4XHOOH�

B Institut National de Statistique / Office de Contrôle des Assurances

DK Danmarks Statistik / Finanztilsynet

D Statistisches Bundesamt

EL National Statistical Service of Greece / Ministry of Development - Direction of Insurance Undertaking

E Instituto Nacional de Estadistica / Dirreción General de Seguros

F Institut National de la Statistique et des Etudes Economiques / Commission de Contrôle des Assurances

IRL Central Statistics Office / Department of Enterprise and Employment

I
Istituto Nazionale di Statistica / Istituto per la vigilanza sulle assicurazioni private e di interesse collettivo / 
Commissione di Vigilanza sui Fondi Pensione

L Service Central de la Statistique et des Etudes Economiques / Commissariat aux Assurances

NL Centraal Bureau voor de Statistiek / Verzekeringskamer

A Österreichisches Statistisches Zentralamt / Bundesministerium für Finanzen

P Instituto Nacional de Estatistica / Instituto de Seguros de Portugal

FIN Statistics Finland / Ministry of Social Affairs and Health

S Statistics Sweden / Finansinspektionen

UK Office for National Statistics / H.M. Treasury

IS Statistical Bureau of Iceland / Financial Supervisory Authority

N Statistik Sentralbyrå / Kredittilsynet

CH Bundesamt für Statistik / Federal Office of Private Insurance

(&8�:(&+6(/.856(��-lKUOLFKHU�'XUFKVFKQLWW����(&8� ���������������

% '. ' (/ ( ) ,5/ , /

���� 40.5332 7.48361 1.96438 309.355 165.887 6.61260 0.747516 1929.30 40.5332

���� 40.6207 7.4993 1.96913 330.731 167.184 6.60141 0.786245 1943.65 40.6207

1/ $ 3 ),1 6 8. ,6 1 &+

���� 2.21081 13.8240 198.589 5.88064 8.65117 0.692304 80.4391 8.01861 1.64400

���� 2.21967 13.8545 201.695 5.98251 8.91593 0.676434 79.6976 8.46587 1.62203
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